
• Hauptstandort Ernst-Grube-Straße
• Standort Standort Medizin-Campus Steintor    
   (Institute, Zahnkliniken)
• Standort Julius-Kühn-Straße (Psychiatrie,
   Psychotherapie, Psychosomatik)
• Standort Dryander-/Hoffmann-Straße
   (Nuklearmedizin (Bettenstation), Ausbil-   
   dungszentrum für Gesundheitsfachberufe)

Kontakt

Universitätsklinikum Halle (Saale)
Ernst-Grube-Straße 40 
06120 Halle (Saale)

Telefon: (0345) 557 - 0
Telefax: (0345) 557- 2444

Internet: 	 www.medizin.uni-halle.de
		  www.uk-halle.de

Youtube:	 www.youtube.com/user/UniMedHal

Twitter:	 twitter.com/unimedhal

Blog:		  www.uk-halle.de/blog

Akkreditierte Einrichtungen des 
Universitätsklinikums Halle (Saale)

HLA-Labor
EFI - komplette Einrichtung

Innere Medizin IV, Klinischer Transplantationsbereich
FACT-JACIE International Standards for Cellular The-
rapy, edition 5 - Autologous & Allogeneic Transplan-
tation in Adult Patients

Institut für Rechtsmedizin
DNA-Labor – DIN EN ISO/IEC 17025:2005

Institut für Medizinische Mikrobiologie
Virologie – DIN EN ISO 15189:2014

Einrichtung für Transfusionsmedizin
Transfusionsmedizin, Mikrobiologie, Virologie – 
DIN EN ISO 15189:2013

Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
�4�D�I�M�B�ç�B�C�P�S - Deutsche Gesellschaft für Schlaf-
forschung und Schlafmedizin

Weitere Qualitätsnachweise

Universitätsklinikum Halle / Medizinische Fakultät
Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS)

Überregionales Traumazentrum  
im TraumaNetzwerk DGU® - TNW Sachsen-Anhalt 
Süd
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Universitätsklinikums Halle (Saale)

Pädiatrie I und Abteilung für Neonatologie und  
Pädiatrische Intensivmedizin
DIN EN ISO 9001:2015 - komplette Einrichtung 

Neurologie
Stroke Unit - durch Stiftung Deutsche Schlaganfall-
Hilfe und Deutsche Schlaganfall-Gesellschaft
Neuromuskuläres Zentrum Halle - Gütesiegel von 
der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke e.V. 
(DGM)

Gynäkologie
DIN EN ISO 9001:2008 - komplette Einrichtung
Brustzentrum
auch nach Kriterien der Deutschen Krebsgesellschaft und 
der Deutschen Gesellschaft für Senologie (OnkoZert)
Gynäkologisches Krebszentrum
auch nach Kriterien der Arbeitsgemeinschaft Gynäko-
logische Onkologie in Zusammenarbeit mit den Ar-
beitsgemeinschaften der Deutschen Krebsgesellschaft 
und der Deutschen Gesellschaft für Gynäkologie und 
Geburtshilfe (OnkoZert)

Dermatologie und Venerologie
Hautkrebszentrum
DIN EN ISO 9001:2008- komplette Einrichtung
mit Empfehlung der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. 
(OnkoZert)
Venen Kompetenz-Zentrum®
nach den Kriterien der Deutschen Gesellschaft für 
Phlebologie und des Berufsverbandes der Phlebolo-
gen hinsichtlich qualitätsorientierter Diagnostik und 
Therapie

Zentrale Notaufnahme
DIN EN ISO 9001:2008 - komplette Einrichtung 
Chest Pain Unit - durch Deutsche Gesellschaft für 
Kardiologie

Transfusionsmedizin
DIN EN ISO 9001:2008 - komplette Einrichtung 

Zentrallabor
DIN EN ISO 9001:2008 - komplette Einrichtung
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www.medizin.uni-halle.de
Zentrale Sterilgutversorgung
DIN EN ISO 13485:2012 sowie DIN EN ISO 
9001:2015 - komplette Einrichtung

Stabsstelle Bauprojekte
DIN EN ISO 9001:2008

Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin
DIN EN ISO 9001:2008 - komplette Einrichtung

Department für Orthopädie, Unfall- und  
Wiederherstellungschirurgie
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung  
(endoCert / ClarCert)

Unsere Standorte



Das Universitätsklinikum Halle (Saale) ist der 
überregional anerkannte Experte für schwierige, 
schwerste und seltene Erkrankungen und Verlet-
zungen im südlichen Sachsen-Anhalt. Wir behan-
deln Patientinnen und Patienten aller Altersklassen 
nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen 
und profitieren dabei von der engen Verzahnung 
mit der Medizinischen Fakultät der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg. Die Forschenden 
der Medizinischen Fakultät steuern besonders auf 
den Gebieten der Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
und der Onkologie Innovationen für die Therapie 
und Diagnostik der Patientinnen und Patienten 
bei.

Etwa 40.000 Patienten kommen jährlich zur sta-
tionären Behandlung zu uns an unseren Haupts-
tandort in der Ernst-Grube-Straße. Des Weiteren 
werden unsere ambulanten Therapie- und Diag-
nostikmöglichkeiten pro Jahr in 120.000 Fällen 
genutzt. Wir bieten eine große Anzahl von Spezi-
alsprechstunden an und versorgen damit Erkrank-
te – beispielsweise mit Mukoviszidose oder Hä-
mophilie-, die ansonsten keinen Ansprechpartner 
im südlichen Sachsen-Anhalt haben.

Das UKH verfügt zudem über ein Medizinisches 
Versorgungszentrum mit mehreren Fachgebie-
ten. Unsere Zentrale Notaufnahme (ZNA) ist die 
größte in Sachsen-Anhalt und rund um die Uhr 
mit einem großen Facharztspektrum Anlaufstelle 
für Erkrankte aller Altersgruppen. Mehr als 40.000 
Patientinnen und Patienten suchen im Jahr die 
ZNA auf. Ebenso kümmern sich unsere Zahnkli-
niken an allen Tagen des Jahres um Menschen mit 
(akuten) Zahnproblemen – als einzige Einrichtung 
dieser Art in Sachsen-Anhalt. 

In der Diagnostik und Therapie können wir Spe-
zialtechniken wie den modernen Hybrid-OP in 
unserem Herzzentrum mit Herzchirurgie und Kar-
diologie oder den OP-Roboter „Da Vinci“ in der 

•	 Anästhesiologie und Operative Intensivmedizin
•	 Augenheilkunde
•	 Dermatologie und Venerologie
•	 Geburtshilfe und Pränatalmedizin
•	 Gynäkologie
•	 Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde
•	 Herzchirurgie
•	 Kieferorthopädie
•	 Pädiatrie I
•	 Pädiatrie II
•	 Kinderchirurgie
•	 Innere Medizin I, II, III, IV
•	 Mund-, Kiefer- und plastische Gesichtschirurgie
•	 Neurochirurgie
•	 Neurologie
•	 Nuklearmedizin
•	 Orthopädie, Unfall- und Wiederherstellungs-

chirurgie
•	 Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
•	 Radiologie
•	 Strahlentherapie
•	 Urologie
•	 Viszerale, Gefäß- und Endokrine Chirurgie
•	 Zahnärztliche Prothetik
•	 Zahnerhaltungskunde und Parodontologie

•	 Humangenetik 
•	 Medizinische Immunologie
•	 Medizinische Mikrobiologie
•	 Pathologie
•	 Rechtsmedizin

•	 Patienten- und Belegungsmanagement
•	 Betriebskindergarten
•	 Diät- und Ernährungsberatung/ 

Spezialberatungen
•	 Klinikseelsorge
•	 Klinisches Ethikkomitee
•	 Patientenfürsprecher
•	 Patienteninformationszentrum
•	 Sozialdienst/Entlassungsmanagement

•	 Augen-Hornhautbank
•	 Ausbildungszentrum für Gesundheitsfachberufe
•	 Blutspendedienst
•	 Brustzentrum/Gynäkologisches Krebszentrum
•	 Cochlea-Implant-Zentrum
•	 Endoprothetikzentrum
•	 mehrere Facharztzentren (MVZ)
•	 Hautkrebszentrum
•	 HBO-Kammer (Druckkammer)
•	 Herzzentrum Halle
•	 Krankenhaushygiene
•	 Krukenberg Krebszentrum
•	 Landeszentrum für Zell- und Gentherapie
•	 Nierentransplantationszentrum
•	 Perinatalzentrum
•	 Physiotherapie
•	 Zentrale Notaufnahme
•	 Zentrum für Fetalchirurgie
•	 Zentrum für Reproduktionsmedizin u. Andrologie

Urologie einsetzen. Unser Transplantationszent-
rum – seit mehr als 40 Jahren bestehend – ver-
pflanzt jährlich mehr als 40 Nieren, darunter be-
sonders viele Lebendspenden. 

Das Universitätsklinikum Halle (Saale) behandelt 
sehr viele Patientinnen und Patienten mit einer 
Krebserkrankung. Dabei werden beispielsweise im 
Landeszentrum für Zell- und Gentherapie Stamm-
zelltransplantationen durchführt. Onkologen und 
Kinderärzte behandeln junge Erwachsene auf ei-
ner Station gemeinsam (der sog. CAYA-Unit) und 
können sich so mit den spezifischen Problemen 
dieser Patienten auseinandersetzen. Dieses Ange-
bot ist einmalig in Mitteldeutschland. In unserem 
Perinatalzentrum können lebensrettende Eingriffe 
bereits vorgeburtlich vorgenommen werden. 

Wir wollen angesichts der demografischen Ent-
wicklung die medizinische Versorgung im südli-
chen Sachsen-Anhalt sichern helfen und unsere 
Arbeit am Wohl der Patienten orientieren. Ge-
meinsam mit der Medizinischen Fakultät kümmert 
sich das Universitätsklinikum Halle (Saale) inten-
siv um die künftige medizinische Betreuung in un-
terversorgten Regionen des Landes. Beispielsweise 
werden künftige Hausärzte in der „Klasse Allge-
meinmedizin“ ausgebildet und im Verbund Allge-
meinmedizin weitergebildet. Ebenso absolvieren 
viele junge Ärztinnen und Ärzte – besonders in 
den „kleinen“ Fächern – ihre Facharztausbildung 
in Kliniken und Instituten des Universitätsklini-
kums. 

Etwa 2000 junge Menschen studieren an der Me-
dizinischen Fakultät Medizin, Zahnmedizin oder 
Evidenzbasierte Pflege. Sie können dafür neben 
motivierten Lehrenden auf eine sehr gut ausge-
stattete Infrastruktur zurückgreifen. Wir verfügen 
im Dorothea-Erxleben-Lernzentrum über eine der 
modernsten und größten Lernkliniken in Deutsch-
land.

Kliniken

Institute

Sonstige Einrichtungen

Service und Beratung


